
'S ,

MM 5-T- FgM)6 OnwhÄ TrlbüneFreitM den Februar B2Ö

CSU tSffijjElijah Mannina von Arapahoe, Ne lich verbunden. Er ist der Sohn von
Richard Kuester und Teilhaber im
Fleischwarengeschäft von Lkuester &

Ans dem Staate. .

, ZZremont. Ncbr.. 6. FeS.-THir- ley

kl. .!....:;.:..!- - ry.iLL 1 c
PHILIP'S DEPARTMENT STORE
24. und G Strabe.Ver am schnellsten wachsende caöen Gmaha's.

Versucht nS zuerst. Dafür llcgt ein Grund vor. Wir verkaufe Alles.

7lngebste der Mühe wert, bZeten jedes Mal werte, öle sich lohnen.

, nie g,,iiyr,g LOKjiei c,
Francij Stecher von Hooper. ist ih.
ret Mutter im Tode nachgefolgt.
Frau Stecher starb am Freitag an
der Pncumonia. die sie durch die In.
fluenza bekam. Das Kind erlag der
selben Krankheit. Francis Stecher ist

Geht zum
ersten Mal seit langer

Zeit zur Stadt
'

' V

Ist jetzt ftei don NheumatlsmnS.

Tanlae ist wundervoll,

plagte sie..

Dies ist feit Jahren zum ersten

Male, daß ich von zu Hause fort
bin, und wenn Sie gesehen hätten,
in welch schrecklichem Zustands ich

mich vor fünf oder sechs Jahren be
fand, würden Sie überrascht sein,
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ein melier ovn Joe toterer, Dem

lvohlbckannten Ringer. .
' Lincoln, Hielt., 6. Fcb. Frau
Mce Rushton Seqcrest, Gattin von

Joseph W. Scacrest vom Ctate
- Journal, und Tochter don Herrn

und' Frau I, H. Nufljton. starb an
der Jnflucnza.Pneumonia nach ei.
nern Kranksein don zwei Tagen. Der
Aater der Verstorbenen ist Präsident
der Fairmount Creamcry in Oma.
l,a. Die Beerdigung findet Sams
tag statt.

HastingS, Nebr.. 6. Feb. Frau
Ettq V, Higgi,nk, eins geschiedene
Frau, hat gegen Jra N. Doty, einen

unverheirateten Mann und Auktio.
nier von Profession, einen Prozeß
wegen Bruch des Ehcverfprechens
eingeleitet. Die Klägerin gewann

, nun den Prozch, da der Verklagte
nicht als Zeuge erschien. Die Ge
schworcncn sprachen der Klägerin die
Summe von $1(5,000 zu. ,

-

. Hastings, Nebr., 6. Feö. Die
.OfrtuN. .C1 i s sr.iHhAMh WiSwV

Nur am. Samstag, zwischen 8:00 und 10:00 Uhr abends. '

Sortiment don 280 Stück feinem Schniffglas, Vlumenvasen, Käsö'Teller. Olivenschüsseln, . s.

Regulärer Preis $1,98, Werkaufspreis während dieser zwei Stunden, nur ... ..... . ........ . ,49
i
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tzker ist ö!e wichtigste Offerte
in diesem großen f

""ii'um iwu uuuifauuj mau jiti
eine Oelstation errichten für den siid.
lichen Teil des"Staates. Die Compa.
ny wird zu diesem Zweck die Summe
von $100,000 ausgeben.
'North Platte, Ncbr., 6.' Feb.

ftred Wallace. ein flüchtiger Straf,
ling von Wyoming.follte vom Hilftz
warben nach Wyoming zurückgebrackst
werden, ist aber bei dem Warten aus
den Zug auf dem Union Bahnhof
seinem Wächter wieder entschlüpft.
b'r. wurde in Voone, Iowa, er
wischt und' sollte einen Straftcxmin
von 5 Jahren in der Wyoming
Strafanstalt abbüßen. Zur Siche

rung hatte der Wächter ihm ein 200
Pfund schivercs Gewicht ans Bein

. gekettet. Die Spur des Flüchtigen
wurde auf mehrere Straßcngevierte
verfolgt, von dauern war jede Spur
verschwunden. Wallace war dcS,Dicö.
stahls überführt worden,

Frcmont, Ncbr.. 6. Fcb.-B- ei e'i.

ncrn Vortrag des C. D. Marr, Mit.
giled des SchulratZ, den er vor dem

Frauenklub, hielt, wurde festgestellt,
das; die Schrubweiber ?inen gröberen
Verdienst auszuweisen haben, als die

Durchschnittslchreriimcn. -

Lincoln, Nebr., 6. Feb. Daß die

VerfassungSkonvention aus sehr ton
scrvativcn Elementen besteht, bedarf
wohl keiner weiteren Versicherung,
da die Konvention den Beweis selbst

erbrachte. Von den 100 Verbesse
rungS-Borschläge- n und Beränderun
gen 8it" der jetzigen Verfassung wur,
de keiner zur Annahme empfohlen,
sondern olle, wanderten in den Pa,
pierkorb. Nach dem bisherigen Ver.
ballen der Mitglieder werden' keine

tiefeinschncidende Veränderungen ge
macht werden.

' Lincoln, Nebr.. V. Feb. Der
Neckztsanwalh .der vier, Mnder des

Jubiläurns-Verkau-f

Wir haben öon diesem vornehmen
Lager von Schuhen mehrere Hundert
Paare zusammengesucht, die als
Amerika's feinste Stiefel bezeichnet

werden dürfen und find alle in den
neuesten Farben und Leisten; Schuhe,
die zu den Lestverkäuflichsten in
dieser Saison zu bezeichnen sind, und
werden zu lächerlich niedrigem Preis
offeriert.

Den sfzergewöhnllchsten
. Werte i Schuhen, werde
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braöka. der am lt. März 1917 starb
und ein Vermögen von 5100.000
hinterließ, hat einen, Kontest gegen
die Ent cheiduna Iti Erb chastS-E- e

richte eingereicht. Ter Verstorbene
hat sein Schwester. Elizabeth Sher
nmn. zum Haupterben, eingescht, der
Witwe jedoch nur die Nukicbuug der
Liegenschaft gemährt. Das Testament
wird angefochten, weil ein Zeuge
desselben es nicht in Gegenwart des
Testatorö unterzeichnete, fondern
nachdem derselbe schon bcstnnMgs
loS auf dem Sterbebett lag.

Lincoln. Ncbr.. 6. Feö. Trotz
des einschneidenden Einflusses, den

der ' Motortruck feit seiner Emsuh
rung als Verkehrsmittel gemacht
hat. so hat stch das, Pferd als Zug,
Mittel noch - gut gehalten. Dai
Staatsbureau für Märkte undMarkt.
Wesen hat eine Statistik gesammelt
um veröffentlicht; . die Anzahl der
Pserde auf. den Nebraska Farmen
wird auf 1,018.00 geschabt, gegen
über von 1.049,000 im Jahre 1910.
Der Durchschnittswert, per Pferd
wird 'auf $75 angegeben. Milchkühe

haben auch etwas an Zahl abgenom
men. Der Bericht ergibt eine Zahl
von 601.000 Milchkühen in diesem

Jahr, gegenüber von 02.000 im
Jahre 1919. Der Durchschnittswert
der Milchkühe ist auf $85 per Kopf
oereazcncr. .

Aus Grand Island.
Grand Island'. Nebr.. ö. Feb.

Präsident John Geddeö von der hie.
kiaen Sandeiskammer bericktet. dak
die Summe vvfi $5000 für die Hall
Countn Nair in Grand Island ae.
zeichnet sei, und Sekretär Rudolf
Mtticht wuroe oavon unterrichtet.
Der übrig Betrag von $5000 ist
nun von den verschiedenen Town.
ships in Hall County aufzubringen,
um die Abhaltung der jährlichen
Fair aus eine günstige finanzielle
Basis au bringn

Der Polizeichcf entdeckte am Mon

lag. oau Espiel. ooer Gluasmafchi
nen in dm Billardhalleri, Restau
rants und Ziaarrenläden in Ge
brguch waren; er hatte beobachtet,
wie junge Leute verschiedene Sum
men riskierten., um etwas m aewin
nen - aber in den meisten Fällen
gab's nichts. Der. Chief,. setzte seine

eutg w BÄvegung und m kurzer
Zeu wurden über 20 oieZer Raub
masckinen kanfissiiert.

Prigadegeneral E. A. Wedgewood,
frulierer Sberiff von cto.Il Countn.
ist vor wenigen Tagen in Salt Lake

City gestorben. Er war im Jahre
1856 in Lowell, Mass.. geboren. Er
begann seine arner un spanisch,
amerikanischen Kriea und wurde im
Jahrs 1917 zum Brigadegeneral der

üjr Jnlankerle.Brigsos !n der 42.
Division ernannt.

Weitere 13 Fälle don ansteckenden
Krankheiten wurden Dienstag beim

Äsnitatsrüt gemeldet und unter
Quarantäne gestellt. Dis Fälle sind
um Teil Blattern und Sttflueiun.

Swdolf Kuester und Frl. FranccS
oung wurden Dieflstag abend ehe

. o, w, az, u, , S,
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In der letzten Sitzung des Schul,

Vorstands wurde Mülichen Lehrern
ems Gehaltszulage von ?1l) ..ge
währt. Das Gehalt der hiesigen Leb
rer beträgt pon $90 bis $135 per
Vionar. Der Beruht, von Superin
tendent Barr gibt den Schülcrstand
auf 2719 Besucher an. Verschiedene
wchulraume stnd überfüllt und ent
hatten zum Teil über öS Schüler;
mehr Schulzimmer find unbedingt
nötig. Klagen wurden eingereicht von
ungesunden Schulraumm. welche, im
Erdgeschob eingerichtet wurden.

Alkohol zum Uochen
in New Yoch erlaubt

, ,

New Kork, 6. Febr--C. R. O'
Connor, der Staatsprohibirions'Di.
rektor für New Jork. hat bekannt
gegeben, daß spirüuose Getränke für
Kochzwecke gebraucht werden können,
ohne daß dadurch da? ProhibMons
Gesetz verletzt werde. Er erklärte.
daß für die New Yorker kein Grund
vorliege, . ihre Minzpies." ohn,e

Brandy und ihre Puddings" ohne
Weinsäure zu genießen; deswegen
werden an Hotels und Restaurants
Erlaubnisscheine ausgestellt, sich ei.

nen Vorrat von Whiskey, Wein oder
Brandy für Küchenzwecke einzulegen.

Tanz um den Vertrag
beginnt von Neuem

. -- ; '' v , -

Washington. 6. Fcbr.Die un
versöhnlichen" Republikaner halten
heute eine Beratung ab. um über
ihre Taktik, zur ferneren Verhin
derung der Ratifikation des Frie
densvertrages zu beraten. Ihr
Haupthindernis ist die Unklarheit
über mg Stellung des Einwandlers
Lodge.' Sie befürchten, das; dieser
einen Beschlnfz auf Beschränkung der
Dauernden durchsetzen wird, und
drohen in diesem Falle mit osfener
Obstruktion. Der Brief, des Bis.
count Grey hat die Unversähnli'
chen" augenscheinlich in ihrem Ent
schlutz bestärkt, die Ratifikation des

Vertrages unt?r allen ' Umständen
zu verhindern. Auf der anderen
Seite erklären die ' über Greyö
Brief aufgebrachten Demokraten sich

für unentwegten Widerstand gegen
die Emwande von Lodge.

Die Einwändlergruppö findet in
Greys Brief eine Anerkennung ihres
Standpunkts und 'wird strikt auf
der Durchführung ihres Programms
bestehen. Keine der drei Seiten hat
ihre Pläne, an den Tag gelegt; doch
werden von Montag an wieder heiße
unblutige Redeschlachten . im Senat
geschlagen werden.

Iugo-Slave-n wollen
sich nicht fUgen

j. V
Paris, 6. Febr. In ihrer Ant

wort auf die Note der Alliierten
vom 20, Januar erklart die nma
.tavische-- Negierung, daß sie die

Vorschlage der Alliierten zur Erle
digung jugoflavifchex Ansprüche in
Dalmatim nicht annehmen könne
Ebenso wenig könne sie den Vertrag
von London anerkennen, da desien
Wortlaut nie nach . Belgrad berich
tet worden sei. Daraufhin haben die

englische, französische uns nalicnv
fche Negierung beschlossen, den Text
deö Londoner Gche:mvertrageS nach
Belgrad zu übermitteln, wobei sie

gleichzeitig darauf bestehen, daß die

Ji,go.Slaven du ihZen am 20. Fan.
gestellten Bedingungen annehmen,

Zwei Gouverneure
geißeln Prohibition

New ork, 6. Febr.-Eelegen- t'

NH eines zu Ehren des demokrati
fchen Vorsitzenden Cummings gege
heilen LiebesmahleS, zu welchem tau
send Einladungen erlassen worden
waren, hielt Gouverneur Edwards,
der als Gast erschienen war. aber
nicht olZ Redner auf der Liste der
zeichnet gewesen, auf Drangen , her
Anwesenden eine Rede, in welcher er
die Nationalprohibitiön geißelte
und füz Staatenrechto und Person
liche Freiheit eintrat. Seins Worte
wurden mit enthusiastischem Beifall
aufgenommen. Er fagte unter ande
rem, daß diese Frage von dem Volke
bei der nächsten Novemberwahl
entschieden werden müsse.

Gouverneur Smüh von New ?wrt
sandte eine Depesche, in welcher er
entschieden Stellung gegen das Pro
hibitionsamendement nahm.

Grand Rapids, Mich.. 6. Febr.
Die Versechter der Anklage jm Fall
Newberry bemühen sich, die große
Wichtigkeit darzutun, welche das
Geld bet der Wahl deö Senators ge.
habt habe. Zu diesem Zweck wurden
eine Anzahl Bankbeamten vernom
men, deren Zeugnis ergab, daß an
Fonds für die Newberry Kampagne
im Ganzen $178.857.20 deponiert
waren. Außerdem hatte der Kampag.
ncleiter.Flc'yd em Konto von Tu,

Sie m diesem Jahr in .

Omaha sich gegenüber be

finden.

Weisheit, zwei oder dreiEs ist ein Teil der
Paar für die nächste Saifon zu kaufen, weil das
Schuhwerk einer scharfen Erhöhung im Preise ent

gegen geht. - v
5. & M. 515 unö 518 Stiefel jetzt

m,i yeurs m diesem aoen zu se-

hen", saate Z?rau M. A. Vitts von

Hanna City, Illinois.' wahrend sie

ihr bemerkenswerte Erfahrung dem
Tanlae Vertreter in Sutliff & Case'z
Apotheke in Pcona vor einigen Ta
gen mitteilte.

Zu der Zeit, da ich Tanlae einzu,
nehmen begann", erklärt FraU
Pitts, war ick inkolae RbeumatiS.
mus so verkrüppelt, daß ich nicht
einmal ourcy oa Haus zu gehen
vermochte, ohne vor Schmerzen inne.
halten zu müssen. Dock jetzt küble ick

k gesund ww vor 85 Jahren und
10) wm Jedermann zu wlsen tun,
was mrniae tut mich getan hat.

Meine Arme und Bein sikimerz,
ten mich umusgesetzt, sodaß ich keine

ruytge totirnae haue, weder am Ta
ge. noch bei Nackt. Mehie Knie wa
ren so steif, angeschwollen und ent,
zündet, daß ich kaum einen Schritt
zu machen dermockte. Die Schmerzn
machten mich fast rasend. Zwanzig

ayre lang Hatte ich so leiden mus
sen lind ick aebrauckts fo viele Lim,
mente und Medizinen, die mir nicht
m. Venngsten geholfen haben und ich
kaum mehr Hoffnung, hegte, jemals
Wieder besser zu werden. Mein Ap.
Petit war auch niemals gut und
mein cagen befand sich ebenso in
schlechtem Zustande.

Ich dachte niemals., daß es eine
Aeoii geben konnte, welche meinem
Rheumatismus helfen würde. Dock

Wird ein Mensch niemals zu alt, um
zu lernen, öenn ich gebrauchte Tan
lae nur wenige Tage, als ich schon
eine Erleichtern meiner S&menm
verspürte. Nachdem ich es für etwa
zwei WoMN gebraucht hatte, fand
ich, daß ich über das aane Saus
gehen konnte, - ohne die geringsten

zu verspüren. Ich war
die glücklichste Frau, die Sie finden
kannten. Auck bemerkte frn&

meine Ellenbogen nicht mehr so steif
waren, .una wuno und ich konnte
meine Lände erbeben, um au essen.

ohne sg viel Schmerzen leiden zu
nmnen. ann wurde ich so sehr er
mutiat. daß mein Mann für mehr
Flaschen Tanlae sandte und nun-bi-n

ich nicht nur von Rheumatismus be

freit, sondern mein- - Advetit ist ein
fach wundervoll, und mein Maaen
scheint sich in besserem Zustande zu
vennoen wie je. khe ich Tanlae ge
brauchte, konnte ick abrs lana nickt

gut schlafen, aber jetzt schlafe ich die
ganze acht hindurch tote ein Kind
Es ist nichts weniaer wie ein Wun,
der. wie Tanlae mick hon mpiwm
Rheumatismusleiden befreite. Meine
Mwe MS Mt frei von allen
Schmerzen, wie in meinen Mädchen.
jähren. Ich kann jetzt alle meine

.?löarveiten verrichten,, und, wie
schon aesacit. ick fiiftle wieder tat?
vor 25 Jahren. Sie können irgend
einen meiner scachdarn .fragen in
Hanna City, denn diese wissen, in
welch schlimmen Laae. ick mick be.
fand, und diese werden Ihnen auch
sagen, wie leicht ich mich zetzt um.
her bewegen und mich meines Le
bens erfreuen kann, nackdem ick so

viele Jahre im Haufe eingepfercht ge.
Wesen, ukd ich werde niemals auf
hören, Tanlac zu preisen."'

Tanlae wird in Omaba verkauft
in allen Sberman & McConnell
Apotheken. Harvard Pharmacy und
Weir.Cna yarmgcy. Ebenso von
der Forest und Meany Drug Com
panij in Süd Omaba und den lei.
tenden Apotheken in jeder Stadt
uno üown tm ganzen Lstaate Ne.
braska. , Am.!

Wilson genehmigt Schiffsverkauf.

Washington. 6. Feb.
Der Vorsitzende Vanne vom 3inVu

fahrtsausschuß machte gestern be.
kannt, daß Präsident Pilson den
Verkauf von 30 Passagierdampfern
genehmigt .hatte, aus welche dem

, us chuß vor kurzem ein Angebot
gemacht wurde. Die Verhandlungen
über den Verkauf werden fortacsebt
werden. Unter den eingegangenen
Angeboten befindet sich eines von der
tttch4Y (TO n T. CTT)

ViutLiiunuHWi mcuuiuc xtuiuu:,
welches $23,000,000 für die ganze
Flotte bietet, und ein anderes von

derselben Gesellschaft, don $4,000,.
000 für den Riesendampfer Levia.
than, früher Vaterland genannt.

i "

. Man erlebt jeden Tag neue Ue.

benaschunge: In Chicago ist eine

Frau, die sich um einen Sitz im
Stadtrat bewerben wollte, zugunsten
ihres Mannes zurückgetreten mit
der Begründung, daß .Männer von

der rechten Sorte mehr für oieWohI.
fahrt ' der Stadt tun könnten, als

1

he rnrfitd (3dirfo iTf (ifiotifrtKlsS
V .Vtvj.V. Wb.V V. tV.WWI.U4W.

fsftrtn fpttipr ßpstpttlipif )rwnpn ein Tip

merkenswertes Eingeständnis.

Große Aufregung in
Schleswig u. ßslstem

London. 6. Febr.--D- ie Kainpagne
u dem bevorstehenden Plebiszit ist

in Schleswig und in Scklesien im
vollen. Gange. In Schleswig erin.
nert sie lebhaft an die amerikani
fchen Wahlkampagnen. Es wird mit
groszer Erbitterung um Stimmen
geworben: jedes denkbare Mittel
wird in Anwendung aebrackt. Sei.
tens der Dänenfreunde - werden
große Anstrengungen gemacht, die
Bevölkerung der Dänenherrschast
zuzuführen, aber auch die Deutschen

legen die Hände nicht in den Schoß.
Ein neuer Betelil der Mebisüit.

Kommission, durch den öffentlichen
Veamren uno Geiitiichen verboten
wird, Kainpagnereden zu halten,
erregte unter den deutschen Bewoh.
nern Unwillen und Aufsehen. Dr.
Rudolvk, Milns. ein lutberjschpr
Pastor, machte bekannt, daß er resig.
men yave. um sich der Kampagne
für die Volksabstimmung widmen
ZU können. Die Aufreauna lcats fitf,
später etwas, als Adolph K.oester.
oer außerordentliche .Vertreter der
oemiazen Ncgicmng, die Kommist
sion besucht und die fßertt&emm er.
halten hatte, dgß der Befehl dahin
moolsiZlert worden fei, daß er sich
nur auf Personen beziebt. dis ihr
amtliche Stellungen ausnutzen, um
Propaganda zu machen.

Berlin. 6. Rebr. Keasndm in
Oberschlesien, die nicht zu den Plebis.
zu.Zonen gehören, werden von Beisse
Oitf verwaltet werden, wie das Mi.
nisterium des Innern bekannt macht.
Die Verlegung des Regierungssitzes
c:3 Ovveln wurde weaen der N?r.
kehrs.Schwierigkeiten der besetzten
isevlere vmm beschlossen.

Die Bevölkerung Oberschlesiens
wird daran erinnert, dak stg unter
prmßischer Zivilverwalwng steht.
o.ren Aurorimt nach wie vor aner
kannt werden muß mit dem einzigen
Unterschied, dak die Mackt mi
Beamten geteilt wird,' die in den be.
Wien emeten unter Aufsicht der
Alliierten-Kommissio- n tätia sind.
wird erklärt, daß man abwarten
will, wie die Jnter.Alliierten.Kom
Million d,g Berwaltungsfragen löst,
da sie durch den SSerfrnnV mMmn
gebunden sei. bestellende Kesed? ,i,
respektieren.

Eine Devescke aus M8lnw!i,
der polnischen Grenze meldet, daß
der dortias Stadarat. hpt fiefi rnfc.
tenteils aus Polen zusammensetzt,

io,wu !vcarr oewllligt habe, um die
französischen Okkupations-Soldate- n

willkommen zu heißen.

Marktbericht

Omaha, Nebr.. C. Feb.
RindoiehZufuhr 1500,

Jährlinge iin allgemeinen stetig.
Gute . bis Jährlinge. 12.00 bis
13.00.
Mittelgute bis gut. 10.0012.00.
Gewöhnliche bis ziemlich gute,

" 8.5010.00.
f Beefstiere im allgemeinen stetig.

Gute bis ausgewählte, 11.50
13.00.
Ziemlich gute bis gute, 10.00
11.50. . '

. Gewöhnliche bis gute. 8.0010.
Kühe und Heifers im allgemeinen

'
steig.
Gute bis prima, 10.0011.00.
Gute bis ausgewählte, 8.0010.
Prima.ühe. 9.5010.50
Mittelmäßige bis gute Kühe, 8.23

9.50. . ;

Gewöhnliche bis mittelmäßige, 7.
'2o 8.25. ',,!

S' Keine Einlösung.- -

?

MutWWc
I " ZciWnW
5 '

, t
f , m ja haben h der Offiee dieser Zkitnug: y

1

berliner woche"- ,- i'i - Sko. 40, 4S, ä3, 44, 45, 4S, 47. 48, ss. .

Preis pcr Kmmer. ...... . . .... .T5
. .

' . ,WA m - Mt.. CTtf M am r t 'mm WJ

Riiidvieh Zufuhr 700; Markt fest.
Schweine Zufuhr 2,200; Markt

öffnete 10 2c höher; Meßt
flau.
Durchschnittspreis. 13.7513.35. ,
Höchster Preis, 14.10. '

Schafe Lufuhr 200; Markt normal.f rsrrner m xporr-ANMo-
nl

ja jv jst inftDi I. 3 Uno .

t '&J, . w

i :

Ueber csnS unö Mer' $
s Nk.l..s.e,7,s.s,ia. f v u -

Preis tzr Heft. . ... ..... .ISß
$ Gartenlaube". 1 t

'i Kr. 40, 43, 44, 43, 46, 47, 43 5 49.7,'
6 PrekH Heft....'!......TS t
& . tU M niit.rfl y,1 99 99 91.

"

fjj Keine Abliefernng. J
t LSm0

Ausgewählte bis prima. 11.0Y
12.00- - , ,
Gute bis beste Feeders, 10.00
11.00. . :

Mittelnläßige biZ gute Feeders,
9.0010.0.
Guts bis ausgewählte StockerS,
9.5011.00. i ,

Guts bis sehr gute. 8.009.50
Gewöhnliche bis gute, 6.0- 0-
7:50. V

, .

Stock Heifers, 5.50 7.50.
Stock Kühe, 5.25 2.00.
Weak Kälber, 9.50 15.5.
Bullen, ö.50 9.75.

Schweine Zufuhr 0000; 25 35e

niedriger.
Durchschnittspreis, 13.4013.65.
Höchster Preis, 13.80. !

Schafe Zufuhr 2000; fette Lämmer
25c höher; Schafe, stark, Feeders

.nominell. --

Gute bis ausgewählte. 19.00
19.50. '

.
-

Mittelmäßige bis gute. 18.50
19.00. .

Fettes Mastvieh, 17.7513.55.
Mittelmäßig schwere Feeders, 16..
7517.50..
Eall Lämmer, 14.0016.00.
Jährlinge 15.7517.50.
Mderö, 12.00 14.25. --

Gute bis ausgewählteMutterschafe
11.2512.00. '

Mittelmäßige, bis gute. 10.5Q--11.2- 5.

Gute Fütter-Mutterschaf- e, 8.00
9.23.
Culls uiid Canners. 7.008.00.

'? OmaH? Getreidcmarkt.

Omaha, Nebr., 6. Feb
Harter Skizen

No. 2 2.402.50.
No. 3 2.402.47.

' No. 4 2.372.43. ' '

No. 5 2.35.
Gemischter

No. 2 2.3212,
No. 4 2.35.

'

No. L 2.12.
.

-

Durum
No. 2 2.80.

Weißes Com ,

, No. 3 1.411.42. .
No. 4 1.38.
No.S1.35.' x

Gelbes Corn '
No. 4 1.36.
No. 5 1.31 1.33.
No. 6 1.30.
Sample 1.25.

Gemischtes Corn
No. 2 1.42.
No. 4 1.321.35.
No. 8 1.801.31. '

No. 6 1.39.
Weißer Hafer

No. 2 84'585.
No. 3 84 8412.
No. 4 821284.

Roggen- -
No. 2 1.41.

Vrr yti v. ..vx
$&-'- z

4S. g
per Heft. ........... . .2Y

. i
iU

per Hch.... ......... .20
' y' 5

per Hkst.....i........15p
- i

47, 48,49 mfc 60. i
per Heft. ........... . .1vi
müssen jwci Cents, für Port A
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3ti0$tiyv--"

5 Kr. 42, 44, 45, 46, 47, 48 ud
yA

, PniS

t Ueelam's ttnlversum",
4 V Nr. 1, l, 4, b, 6, 7, 8, S, 10

j t Preis

t 20. Jhrhdert Kr. ! ,d 2.

f '
' Preis

welt-cltsrat- ur

i y t. 40, 41, 42, 43, 44, 45, 45,
J . Preis

f Lestellung do tStviirtS

d Ka,sat wttdk.
S

Omsks
S 1507ysward Str.

' "u
v

Frauen.' Sie uiß'slsa wohl über St. Joseph Marktbericht.
it w 4280, hon im $11,245 verwendetJJV?! Wti.-.vr- --; twgt sein dsg Hr. Mann wzr von StoöLU WöMWi CJßtyMJJV ,


